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An alle onkologisch  

tätigen Ärztinnen und Ärzte 
 

   Mainz, 30.03.2018 

 

Das neue Landeskrebsregistergesetz in Rheinland-Pfalz –  
komfortabel melden direkt über Schnittstellen 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit dem 01.01.2016 ist das Landeskrebsregistergesetz (LKRG) in Kraft und alle onkologisch tätigen 

Ärztinnen und Ärzte in Rheinland-Pfalz sind verpflichtet, die Behandlungsdaten von krebskranken 

Patientinnen und Patienten an das Krebsregister RLP zu melden. Alle Informationen zu den Meldeanlässen 

und zur Vergütung, die die meldenden Ärztinnen und Ärzte erhalten, finden Sie auf der Homepage des 

Krebsregisters unter www.krebsregister-rlp.de. 

Durch diese flächendeckende, klinische Krebsregistrierung werden nach Abschluss der Aufbauphase 

folgende Ziele zum Wohle der erkrankten Patientinnen und Patienten erreicht:  

 Verbesserung der Heilbehandlung 
 Weiterentwicklung der Qualitätssicherung 
 Förderung der Versorgungsforschung 

 
Die Anzahl der Variablen, die im Gegensatz zur früheren, rein epidemiologischen Registrierung erfasst 

werden, hat sich allerdings erhöht und um den Zeitaufwand hierfür möglichst gering zu halten, stehen 

mehrere Meldewege zur Verfügung. Das elektronische Melderportal ermöglicht eine patienten-

individuelle Eingabe der Daten und die Übermittlung auf sicherem Übertragungsweg an das Krebsregister.  

Die größte Zeitersparnis und geringste Fehleranfälligkeit bietet jedoch das Ausspielen der praxiseigenen 

Daten über eine Schnittstelle direkt an das Krebsregister. Wir arbeiten eng mit den Herstellern von 

Praxisinformationssystemen zusammen und unterstützen Sie gerne bei der Nutzung geeigneter Software, 

die Sie aus der Meldevergütung refinanzieren können. Einer Zertifizierung durch das Krebsregister als 

zugelassener Schnittstellenmelder steht dann nichts mehr im Wege und Sie reduzieren Ihren 

Verwaltungsaufwand erheblich. 

Über unsere Homepage oder unter der Service-Nummer 06131/97 175-0 können Sie jederzeit einen 

persönlichen Beratungstermin vereinbaren, wir helfen Ihnen gerne in allen technischen und inhaltlichen 

Fragen der Dokumentation. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Mit herzlichen Grüßen 

    
Antje Swietlik    Dr. med. Sylke Zeißig  
Geschäftsführerin    Ärztliche Leiterin 

http://www.krebsregister-rlp.de/

